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EINLADUNG



Qualität schaffen 
– Qualität sichern
Die 15 Kammerorganisationen in Hessen schaffen und sichern Qualität – und 
dies in allen Bereichen ihrer Tätigkeit. Die Kammern sind Ansprechpartner 
der Politik und begründen damit auf vielen Ebenen einen fairen Dialog. Sie 
repräsentieren mehr als 400.000 Unternehmen und rund 100.000 freiberuflich 
Tätige. Rund 2,4 Millionen Menschen finden in Unternehmen der hessischen 
Wirtschaft und bei Freiberuflern Arbeit, davon haben über 100.000 junge 
Menschen als Auszubildende eine berufliche Perspektive durch Qualifikation.

Bildung und Wissen sind entscheidende Standortfaktoren für Hessen. Die 
Selbstverwaltung der Wirtschaft ist Fundament des dualen Systems der Be-
rufsausbildung und Garant qualifizierter, weil unternehmensnaher Fort- und 
Weiterbildung. Kammern schaffen darüber hinaus Standards bei der Be-
rufsausübung und erfüllen so eine gewichtige, am Gemeinwohl orientierte 
Qualitätssicherungs- und Verbraucherschutzfunktion. Auch hier erweist sich 
als tragende Säule der Kammern die gesetzliche Mitgliedschaft.

Die aktive Teilnahme der Mitglieder an der Willensbildung, die wirkliche Par-
tizipation der unmittelbar Betroffenen, die auch immer Sachkundige sind, ist 
für die Kammern systemimmanent. Betroffene werden über die funktionale 
Selbstverwaltung zu Beteiligten. Das Ehrenamt mit vielen tausenden enga-
gierten Mitgliedern in Kammergremien, vor allem auch in Eintragungsaus-
schüssen und in Prüfungsausschüssen der beruflichen Bildung, ist zentraler 
Baustein. Unentbehrlich für die Funktionsfähigkeit der Kammerarbeit ist das 
ehrenamtliche Engagement der Mitglieder auch im Bereich der Bestellung 
von Sachverständigen und in der Schlichtung. Damit leisten Kammern einen 
Beitrag zu wirksamem Verbraucherschutz.

Die Kammern sind als Interessenvertretung gut aufgestellt, um zusammen 
mit allen Partnern in Wirtschaft und Gesellschaft die Zukunft Hessens zu 
gestalten. Sie sind Alternative zur staatlichen Verwaltung und bilden Instru-
mente der Deregulierung und des Bürokratieabbaus. Sie helfen, den Staat 
zu entlasten, und schaffen mit Sach- und Bürgernähe Transparenz für ge-
setzliche Regelungen. 



Programm, 17. Juni 2015
14:00 Uhr	 Begrüßung durch Präsident Dr. Michael Frank, Landeszahnärztekammer

	 �Themeninsel 1: „Qualität kommt von Qualifizierung – System der Berufsbildung 
stärken“ | Impulse: Prof. Dr. Gerhard Bosch, Institut Arbeit und Qualifikation, 
Universität Duisburg-Essen

	� Themeninsel 2: „Transparenz und Verbraucherschutz durch die Kammern 
sichern“ | Impulse: Prof. Dr. Christoph Hommerich, Hommerich Forschung, 
Bergisch Gladbach

15:30 Uhr	 Pause und Übergang zum Plenum

16:00 Uhr	 �Begrüßung durch Präsident Bernd Ehinger, Arbeitsgemeinschaft der Hessi-
schen Handwerkskammern

	 Grußwort von Volker Bouffier, Hessischer Ministerpräsident

	� Vortrag von Prof. Dr. Johanna Wanka, Bundesministerin für Bildung und 
Forschung

	�� Podiumsdiskussion 
	 �Ministerpräsident Volker Bouffier, Präsidentin Brigitte Holz (Architekten- und 

Stadtplanerkammer Hessen), Präsident Prof. Dr. Mathias Müller (Arbeitsgemein-
schaft hessischer Industrie- und Handelskammern), Prof. Dr. Gerhard Bosch, 
Prof. Dr. Christoph Hommerich 

	 Moderation durch Alois Theisen (Hessischer Rundfunk)

Zum Abschluss	� Empfang mit Gelegenheit zu Gesprächen | Musikbegleitung durch das Ditzner 
Twintett, Mannheim | Kulinarische Einfälle durch „Die Hofköche“, Wiesbaden

Bitte nutzen Sie für Ihre Zu- oder Absage sowie für Ihre Anmeldung zu einer der beiden Themen-
inseln bis 5. Juni 2015 die beigefügte Antwortkarte.



Arbeitsgemeinschaft hessischer Industrie- und Handelskammern | Arbeitsgemeinschaft der 
Hessischen Handwerkskammern | Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen | Ingenieur
kammer Hessen | Landesapothekerkammer Hessen | Landesärztekammer Hessen | 
Landeskammer für Psychologische Psychotherapeutinnen und -therapeuten und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -therapeuten in Hessen | Landestierärztekammer 
Hessen | Landeszahnärztekammer Hessen | Notarkammer Frankfurt am Main | Notarkammer 
Kassel | Rechtsanwaltskammer Frankfurt am Main | Rechtsanwaltskammer Kassel | Steuer- 
beraterkammer Hessen | Wirtschaftsprüferkammer

KAMMERN IN HESSEN
Postfach 2960
65109 Wiesbaden
info@kammern-in-hessen.de 
www.kammern-in-hessen.de

Anfahrt
Schloss Biebrich, Wiesbaden | Rheingaustraße 140 | 65203 Wiesbaden-Biebrich
Bitte nutzen Sie die Parkplätze „Am Parkfeld“. Die Entfernung zum Schloss beträgt ca. 4 
Gehminuten. Der Weg ist ausgeschildert.


